
Bahnhof Derkum Christengemeinschaft zum Kauf angeboten 

DHL möchte in Weilerswist Zustellstützpunkt bauen 

Die Gemeinde Weilerswist wird nach Beschluss des Haupt-, Finanz- und 

Vergabeausschusses das Bahnhofsgebäude nebst Grundstück der Christengemeinde 

Voreifel zum Kauf anbieten. Seit Jahren hatte die Christengemeinde, die zurzeit auf dem 

Demeterhof Bollheim in Oberelvenich ihr Domizil hat, nach einem geeigneten Gebäude 

Ausschau gehalten, in dem neben einer Kirche auch ein Gemeindesaal und 

Aufenthaltsräume Platz gefunden hätten. Als der Rat der Gemeinde Weilerswist per 

Beschluss den Derkumer Bahnhof zum Verkauf anbot, hatte sich die Christengemeinde 

Voreifel als Interessent beworben und dem Ausschuss jetzt ihr Nutzungskonzept für das 

denkmalgeschützte Gebäude vorgestellt. 

Grünes Licht gab der Haupt-, Finanz- und Vergabeausschuss in seiner letzten Sitzung auch 

für das Vorhaben der Deutschen Post DHL Group, in Weilerswist einen Zustellstützpunkt zu 

bauen. Vorgesehen hierfür ist der nördlichste Bereich an der Bertha-Benz-Straße, den der 

Ausschuss dem Unternehmen anbietet. Zudem hält der Ausschuss in seinem Beschluss fest, 

dass DHL 50 Parkplätze für Mitarbeiter des Unternehmens bauen muss.  


